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Nr. 48 vom 28. November 2018 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermine 
 
Betriebsausschuss Städtisches Klinikum, am Dienstag, dem 4. Dezember 2018, um 
16.30 Uhr, im Konferenzraum der Verwaltungsdirektion, Auenweg 38; 
Stadtrat, am Mittwoch, dem 5. Dezember 2018, um 16.00 Uhr, im Ratssaal, Rathaus 
Dessau. 
 
 
 
Ortschaftsratssitzungen 
 
Ortschaftsrat Sollnitz, am Montag, dem  3. Dezember 2018, um 18.00 Uhr, im Bürgerhaus 
Sollnitz, Alte Dorfstraße 12; 
Ortschaftsrat Kochstedt, am Dienstag, dem 4. Dezember 2018, um 18.30 Uhr, im 
Rathaus Kochstedt, Königendorfer Straße 76; 
Ortschaftsrat Kleutsch, am Dienstag, dem 4. Dezember 2018, um 18.00 Uhr, im 
Bürgerhaus Kleutsch, Zum Hofsee 2; 
Ortschaftsrat Mühlstedt, am Donnerstag, dem 6. Dezember 2018, um 18.00 Uhr, in der 
Gaststätte Kleßen, Dorfstraße 45.  
 
 
 
Stadtbezirksbeiratssitzung 
 
Stadtbezirksbeirat Ziebigk und Siedlung, am Montag, dem 3. Dezember 2018, um  
18.00 Uhr, im Pflegeheim „Haus Elballee“, Elballee 59; 
Stadtbezirksbeirat innerstädtische Mitte, Süd, am Montag, dem 3. Dezember 2018, um 
18.00 Uhr, in der Pinken Möhre, Zerbster Straße 16; 
Stadtbezirksbeirat Süd, Haideburg, Törten, am Mittwoch, dem 5. Dezember 2018, um 
17.30 Uhr, bei der DVG, Erich-Köckert-Straße 48.  
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Mitteilungen 
 
 
 
Schulsozialarbeit holt Theater an die Grundschule 
 
Am Donnerstag, dem 6. Dezember 2018, wird das Theaterstück „GUT SO!“  
an der Grundschule „Am Akazienwäldchen“ aufgeführt. Es wird zwei Vorstellungen für 
insgesamt 300 Kinder geben, die erste beginnt um 9.00 Uhr, die zweite um 10.30 Uhr.  
 
„Gut so!“ ist ein Stück des EUKITEA-Theaters, welches sich an Kinder im Alter von 6-10 
Jahren wendet. Es geht um das alltägliche Miteinander, um Missverständnisse, Konflik-
te und Verletzungen, die zum Beispiel durch Mobbing entstehen. 
 
Die Organisation des Angebotes  erfolgt durch das Jugendamt, Abteilung Jugendför-
derung / Schulsozialarbeit der Stadt Dessau-Roßlau. Die Veranstaltung ist für die 
Kinder deshalb kostenfrei. 
 
Die Presse ist zur Berichterstattung herzlich ebenfalls eingeladen.  
 
 
 
Vitrine des Monats 
 
„Gib mir alles, so bist du es los“ – so fordernd endeten in den 1920-er Jahren Gebete, 
die die Kinder in dem kleinen Ort Kleckewitz bei Raguhn an den Weihnachtsmann 
richteten. Dass sie sich bis heute erhalten haben, ist der leidenschaftlichen 
Sammeltätigkeit des Volkskundlers Alfred Wirth zu verdanken. Dieser unterrichtete 
zunächst als Oberlehrer in Bernburg, bis er 1917 zum Leiter der Friedrich-
Oberrealschule in Dessau berufen wurde. Dort widmete er sich der Volkskunde Anhalts. 
Mit Hilfe von Lehrerkollegen und Schülern erarbeitete er in den Folgejahren eine 
umfangreiche Sammlung volkskundlicher Zeugnisse der Region, die er nach Ende des 
Ersten Weltkriegs in einer Fülle von Zeitungs- und Zeitschriftenbeiträgen sowie 
Monographien publizierte. Als Leiter der Landesstelle Anhalt des "Atlas der deutschen 
Volkskunde" konnte er über 200 Mitarbeiter für eine umfassende Fragebogenaktion zur 
Volkskunde gewinnen.  
 
Seine Sammlung gehört heute zu den Beständen des Landesarchivs Sachsen-Anhalt. 
Darunter befinden sich auch Kindergebete zur Weihnachtszeit, aus der das im 
Dezember als Archivale des Monats ausgestellte Stück stammt.  
 
Das vollständige Gebet ist in den Räumlichkeiten des Archivverbunds Dessau zu sehen 
sowie weitere Kinderreime, Volkslieder, Fotografien und Beschreibungen zum 
anhaltischen Brauchtum aus dem Wirth‘schen Nachlass auf Anfrage und innerhalb der 
Öffnungszeiten (Mo, Mi, Do: 9-17 Uhr, Di: 9-19 Uhr). 
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Dessauer Kalender erschienen 
 
Der vom Stadtarchiv Dessau-Roßlau herausgegebene Dessauer Kalender 2019 mit 
einem Umfang von 220 Seiten ist erschienen. Das mit 204 Abbildungen wie immer reich 
illustrierte Heft vereint 16 Beiträge zu verschiedensten Themenbereichen der 
Geschichte und Gegenwart unserer Stadt und Region.  
 
Aus dem Inhalt:  
Archäologie im Dessauer Stadtpark | Gedanken zu den Anfängen der städtischen 
Siedlung Dissowe  | Mendelssohn – Jude und Aufklärer | Moses Mendelssohn und 
seine Beschäftigung mit mathematischen Problemen | Moses Mendelssohn als 
Privatgeschäftsmann | Der anhaltische Landespolitiker und liberale Jude Hermann 
Cohn (1869-1933) | Die SG Beckerbruch – eine Kindersportgemeinschaft in Dessau 
von 1949 bis 1952 | 100 Jahre Impfstoffforschung und Impfstoffproduktion in Dessau. 3. 
Teil: Von 1990 bis 2000 | Die Entwicklung des Magnettonbandes und die Filmfabrik 
Wolfen | Dokumente zur Firmengeschichte der Junkerswerke  – Geschichte des 
Junkers-Motorenbaus 1910 bis 1922 | Bahnhof Roßlau (Elbe) – Ein Verkehrsknoten mit 
Tradition | Kurze Chronik der Ereignisse in Dessau-Roßlau im Jahr 2014 | Nachrichten 
aus dem Stadtarchiv Dessau-Roßlau ... und noch vieles mehr! 
 
Der Dessauer Kalender 2019 ist zum Preis von 10 Euro in den Buchhandlungen, im 
Pressezentrum Kanski, in der Tourist-Information, im Stadtarchiv und an vielen anderen 
Orten erhältlich. 
 
Veranstaltungshinweis:  
Wie in den beiden vergangenen Jahren wird auch der Dessauer Kalender 2019 wieder 
öffentlich präsentiert. Diese Veranstaltung findet am Dienstag, 11. Dezember, im 
Archivverbund Dessau (alter Wasserturm) statt. Die Veranstaltung beginnt um 19.00 
Uhr. Viele Autoren des Dessauer Kalenders werden anwesend sein. Der Eintritt ist frei. 
 
 
 
 
 


